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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf für Halle
von der unterzeichneten Expedition und den bekannten
Ausgabeſtellen zum Preiſe von 1 M 50 Pf an
genommen Die Expedition

Purlamentariſche Geſichtspunkte
dachdem die beiden Häuſer des Landtags ihre erſten for

malen Geſchäfte vollzogen haben wird von dieſer Woche an
das Nebeneinandertagen von Reichs und Landtag die oft
beklagten und noch niemals beſeitigten Uebelſtände wiederum
entwickeln Keins der Parlamente darf mehr auf eine ruhige
Stunde oder wenigſtens nicht mehr auf einen ruhigen Tag
rechnen aus Sorge daß ihm das andere auf die Hacken tritt
Unerquicklich wie dieſer Zuſtand iſt bereitet er niemandem die
eringſte Freude wenn in irgend einer Frage ſo ſind alle

Parteien ſowohl unter ſich als auch mit der Regierung darin
einverſtanden daß dieſes jährlich wiederkehrende Leiden der
gedeihlichen Erledigung der Geſchäfte welche der Reichs wie
der Landesvertretung obliegen die ſchwerſten Hemmniſſe
bereitet

Von ſeinen Urſachen iſt die vornehmlichſte der Umſtand
daß ſich die deutſche Einheit gemäß der geſchichtlichen Ent
wicklung unſeres Vaterlandes in etwas ſehr ſchwerfälligen und
weitläufigen Formen vollzogen hat Hierin liegt zugleich die

Erklkärung weshalb ſeine Beſeitigung ſo ſchwer oder ſelbſt un
möglich erſcheint Man kann das Ergebniß einer geſchicht
lichen Entwickelung nicht in einem Theile an der Wurzel
ausrotten ohne gleichzeitig alle anderen Theile in Mitleiden
ſchaft zu ziehen Sollen Reichstag und Landtag ſich nicht
ſtets den Weg vertreten ſo muß einer von beiden zu einer
beſcheideneren Rolle verurtheilt werden Unmöglich kann dies
harte Loos den Reichstag treffen denn bekanntlich geht Reichs
recht allemal vor Landesrecht und zwar aus den triftigſten
Gründen Aber wenn es den Landtag treffen ſoll wenn dieBefugniſſe der einzelnen Landesvertretungen zu Gunſten des
Reichstags beſchnitten werden ſollen dann würde damit an
den Verträgen von 1866 und 1870 gerüttelt werden und wer
möchte es wagen die Grundlagen des deutſchen Bundesſtaats
anzutaſten

Wenn danach eine gründliche Hebung des Uebels unmöglich
wenigſtens für die abſehbare Zukunft unmöglich iſt ſo haben
ich auch alle Linderungsmittel als er erwieſen

amentlich der probeweiſe Verſuch mit der Berathung eines
zweijährigen Reichsetats hat ſchlechterdings zu gar keiner Zeit
erſparniß geführt und auch ſonſt nichts genützt Und wenn
man etwa ſagen wollte daß er eben auch nichts beſonderes
geſchadet habe ſo wäre damit noch keineswegs ein verſtändiger
Grund für ſeine Wiederholung beigebracht Es ſind n
völlig verſchiedene Dinge r auf ein beſtimmtes Recht

u verzichten wenn man klar überſieht daß dieſer zeitweilige
Serzicht keinenfg s ſchaden möglicherweiſe aber nützen kann

oder daſſelbe Recht für immer daranzugeben wenn man eben
die Erfahrung gemacht hat daß damit kein anderweitiger

n nennenswerther Vortheil für den Staat erkauft
wird

Helfen können bis zu einem gewiſſen Grade nur die Par
lamente ſelbſt indem ſie ſich beeifern ihre Geſchäfte ſo raſch
zu erledigen wie es die Gründlichkeit irgend erlaubt und in
dem ſie namentlich auf alle Reden verzichten welche nicht einen

Edmond Abont
Am Sonnabend übermittelte uns ein Privattelegramm aus

Paris die Kunde vom Hinſcheiden Edmond Abouts eines der
vielſeitigſten Schriftſteller des modernen Frankreich Die
franzöſiſche Revanchepartei wird den Tod dieſes Mannes aufs
tiefſte bekklagen denn About war einer ihrer hervorragendſten
Kämpen einer der wüthendſten Deutſchenhaſſer Ueber ſeinen
Lebensgang theilen wir in S folgendes mit

Edmond François Valentin About wurde geboren am 14
Februar 1828 er beſuchte mit Auszeichnung das Lycée Charle
magne erhielt 1848 den Ehrenpreis für Philoſophie und
wurde 1851 zur franzöſiſchen Schule in Athen geſchickt wo er
eine Denkſchrift über Ile Egine veröffentlichte und den

Stoff e ſein 1855 erſchienenes Werk La Grèce contemporaine
ſammelte Das Werk in welchem er mit dem modernen
Griechenthum ſtreng ins Gericht ging machte in Frankreich
und im Auslande rffegen und begründete ſeinen Ruf als
Stiliſt Sein Roman Tollin nach Vittoria Savorelli
frei beärbeitet und in der Revue des r Mondes abgedruckt
eröffnete gegen ihn obgleich er ſeine Quelle angegeben die Be
ſchuldigung des Plagiats Noch während dieſes Sturmes
wurde von ihm das dreiaktige Drama Guillery im
Theatre Frangais aufgeführt fiel aber durch und wurde
nach zwei Aufführungen zurückgenommen Jetzt ſchrieb About
Knunſtſtudien als Rundfahrt durch die Ausſtellung der
ſchönen Künſte 1855 und ſeine reizenden Novellen
es mariages de Paris und Le roi des Montagnes 1856
Als Mitarbeiter am Figaro und am Feuilleton des Moniteur

e er ſeinen Gegnern heim was ſie ihm gethan worauf
ieſe ſein neues Stück Gaetang im Odeon ſo mißhandelten

daß es nach vier Vorſtellungen zurückgenommen werden mußte J
About ward nun Mitbegründer des Gaulois dann Mitarbeiter
am Soir Während des franzöſiſchdeutſchen Krieges war er

unmittelbar praktiſchen Zweck haben Wie viel in dieſer Be
ziehung noch gebeſſert werden kann zeigt recht ſchlagend dieletzte Sitzung des Reichstags Anläßlich einer geringfügieen
und gleichgiltigen Forderung für den Bau einer Garniſonkirche

der Soldaten die Grenzen des militäriſchen Gehorſams die
Urſachen der Siege im deutſch franzöſiſchen Kriege und allerlei
ſonſtige Dinge welche wirklich nur in denkbar loſeſtem Zu
ſammenhange ſtanden mit dem betr Etatspoſten den ſchließlich
niemand zu verweigern beabſichtigte Gewiß hat es für ein
feineres religiöſes Gefühl etwas verletzendes wenn die Sol
daten ſchaarenweiſe in die Kirche kommandirt werden
aber nicht minder unbeſtritten iſt es daß es ſich
dabei um einen Jahrhunderte alten Gebrauch handelt
welcher bis auf einzelne ſofort abgeſtellte Fälle
noch niemals zu irgend welcher Gevwiſſensbedrückung
eführt hat Jn ſo arg bedrängter Zeit ſo überfühſige nen hervorzurufen iſt zweifellos ein

recht zweckloſer Luxus Aber dieſelben waren nicht nur zweck

los ſondern auch ſchädlich Ueber die Grenzen des militäriſchen
Gehorſams ſich zu unterhalten iſt das Parlament ein ſehr
ungeeigneter Ort in dem lebhaften Hinüber und Herüber des

nachdem man ſie auffaßt einen W oder aber auch
einen verfänglichen Sinn haben ie Bemerkung Richters
daß der Gehorſam des deutſchen Soldaten ein anderer ſei als
der Gehorſam des ruſſiſchen Soldaten iſt vollkommen richtigſie kennzeichnet nur ein allbekanntes geſchichtliches Verhältniß

Aber indem ihr der Kriegsminiſter die Unbeſchränktheit des
militäriſchen Gehorſams entgegenſetzte war damit allerlei bös
willigen oder doch mißverſtändlichen Deutungen Thor und Thür
geöffnet Andererſeits wenn ein ultramontaner Abgeordneter
ſagte der militäriſche Gehorſam finde an dem Satze ſeine
Grenze daß man Gott mehr gehorchen müſſe als den Menſchen
ſo hatte der Kriegsminiſter zweifellos recht dieſer Bemerkung
zuzuſtimmen ſo weit ſie einen ganz allgemeinen Gedanken
ausdrückte aber ſeine Einräumung gewinnt ſofort ein bedenk
liches Ausſehen wenn man erwägt daß unter der Flagge
jenes Satzes der ganze Kulturkampf von ultramontaner
Seite geführt worden iſt

Dieſe wenigen Proben zeigen wohl hinlänglich daß der

bisher gethan hat Er würde dadurch nicht nur für ſich koſtbare Zeit ſondern auch für das Land allerlei unnütze a

regung ſparen

Jnunkerliche und fortſchrittliche
Jntoleranz

Die öffentliche Aufmerkſamkeit iſt auf den Reichstag ge
richtet und dahin nach der kurzen Ablenkung durch die preußiſche
Thronrede zurückgekehrt ſodaß die erſten Sitzungen des Land
tags die nur der Bureaubildung beider Häuſer gewidmet
waren keine oder wenig Beachtung gefunden haben Und doch
ſind dieſe Akte in beiden Häuſern mit Vorgängen verknüpft
geweſen die für eine Signatur der Zeit gelten können

Jm Herrenhauſe ſchlug Herr v Kleiſt Retzow die
Acclamationswiederwahl nur der beiden erſten konſer vativen
Präſidenten vor die ebenmäßige Wiederwahl des liberalen
dritten Präſidenten Beſeler aber nicht er verlangte alſo von
der liberalen Seite des Hauſes ohne Widerſpruch ſich der

Geh Rath Beſeler hat woran kürzlich bei ſeinem 50 jährigen
Jubiläum erinnert wurde 1879 im Reichstage die Beſteuerung
der nothwendigen Lebensmittel unpolitiſch und unſittlich ge

entſpann ſich eine mehrſtündige Debatte über den Kirchenbeſuch

Parteiſtreits fallen dann unvermeidlich Aeußerungen die je H

Reichstag ſeine Zeit knapper zuſammenhalten kann als er es

erſten Wahl anzuſchließen bezüglich des eigenen Kandidaten
aber ſich den Chancen einer Abſtimmung zu unterwerfen Es
war dies eine Ueberhebung für die nur in den ſchlimmſten
eiten der Reaktion Beiſpiele zu r ſind und eine
ntoleranz wie ſie ſelbſt in dieſer Periode das interne Ver

hältniß der Herren oder der Abgeordneten nicht getrübt
hat Herr v Bernuth widerſprach der Pnehge des
v Kleiſt und die Folge war daß über ſämmtliche Präſidenten
abgeſtimmt daß auch Herr Beſeler wiedergewählt und endlich
daß konſtatirt wurde die Mehrzahl des Herrenhauſes beſteht
nicht aus Männern nach dem Schlage des Herrn v Kleiſt
ſondern aus Billigkeit übenden liberal im guten alten Sinne
des Wortes denkenden Männern Der Uebermuth des Herrn
v Kleiſt iſt gebührend geſtraft

Jn der zweiten Sitzung des Abgeordnetenhauſes vollzog
ſich ein Akt der Jntoleranz ſeitens der Fortſchrittspartei Die
Anzahl der Schriftführer wird nach Stärke der Fraktionen auf
dieſe vertheilt letztere benennen die ihnen wünſchenswerthen
Perſonen und die ſo Benannten werden dem Hauſe zur Accla
mationswahl in Vorſchlag gebracht Der Abgeordnete Sachſe
ſeit 22 Jahren Vertreter des Wahlkreiſes Neuhaldensleben
Wolmirſtedt ſeit 16 Jahren ununterbrochen Schriftführer des

auſes gehörte zuletzt zur Liberalen Vereinigung iſt aber der
deutſchfreiſinnigen Fahre nicht beigetreten Das war Grund
genug für riſ ührer dieſer Fraktion ihn von der Wieder
wahl als Schriſtführer auszuſchließen Wie der Magd Ztge wird hat ſich der überraſchende Vorgang in Pigenver

eiſe zugetragen
Während man nach den Vorbeſprechungen des Senioren

Konvents allgemein der Anſicht war es ſollten ſämmtliche
früheren Schriftführer durch Zuruf wiedergewählt werden
fragte kurz bevor Herr v Schorlemer den betreffenden Antrag
im Plenum ſtellte der deutſchfreiſinnige Abgeordnete Klotz den
Abgeordneten Sachſe ob er wenigſtens als Hoſpitant der
deutſchfreiſinnigen Fraktion ſich anſchließen würde Geſchehe
dies nicht ſo würde dieſe Fraktion nicht mehr Herrn Sachſe
ſondern eines ihrer Mitglieder als Schriſtführer nominiren
Herr Sachſe verweigerte ſelbſtverſtändlich jeden Beitritt zur
deutſchfreiſinnigen Fraktion auf das entſchiedenſte auch in der
Form des Hoſpitantenverhältniſſes Hierauf meldete Herr Klotz
dem Abg Schorlemer an Sachſe s Stelle den Abg Steffens
als den von den r zu ſtellenden Schriftführer an
derſelbe ward auf die Vorſchlagsliſte der per Zuruf zu Wählenden
jeſetzt und auch thatſächlich gewählt Erſt als es zu ſpät warke es le edenen Abgeordneten auf daß Herr Sachſe im

ureau fehle
Wir wollen dieſes Verfahren nicht der ganzen Fraktion zur Laſt
legen denn es iſt geſchehen ohne ſie zu befragen aber es
iſt ein Beweis für die Art und Weiſe der Führung und ein
Beweis für die Jntoleranz e Führer die jeden der nicht
ihrer Fraktion angehört als e der liberalen Partei
überhaupt nicht anerkennen Möchten doch künftig mildere
Einflüſſe ſich geltend machen und eine Wendung zum Beſſern
herbeiführen Dafür haben wir noch Hoffnung Herrn
v KleiſtRetzow aber und ſeine Freunde müſſen wir leider für
unverbeſſerlich halten

t

Politiſche Neberſicht
Der franzöſiſche Botſchafter in London Wad

dington hat Lord Granville am Sonnabend nachmittag
die Gegenvorſchläge Frankreichs in der egyptiſchen
Frage überreicht Der Jnhalt der Vorſchläge läßt ſich in
folgenden Punkten zuſammenfaſſen

1 Eine von allen Mächten garantirte Anleihe im Betrage
von 9 Millionen Pfund zu 3 Proz verzinslich ſoll zur
Deckung der ſchwebenden Schuld zur Herſtellung des Budget
Gleichgewichts und zur Entſchädigung der Opfer des Bombarde

nannt daber der Zorn des Herrn v Kleiſt Retzow

Folge war daß er auf ſeinem Gute bei Zabern am 14 Sept
verhaftet bald aber wieder freigelaſſen wurde Bald danach er
ſchien ſein Buch L Alsace Sein XIX Siecle hatte anfangs
bedeutenden Erfolg die Art und Weiſe jedoch in welcher er
den Republikanismus nur als Mittel zum Zweck der Revanche
vertrat verhinderte daß ſein Blatt jenen Aufſchwung nahm
den andere viel weniger glücklich veranlagte Journaliſten durch
die Erzeugniſſe ihrer Feder an ihr Unternehmen zu feſſeln
wußten Das IX Siecle hat nie eine beſonders weit
reichende Verbreitung gefunden Dazu kam daß About bequem
geworden und an ein gewiſſes ſorgloſes Wohlleben gewöhnt
in ſeiner neuen Stellung ſich nicht ſcheute den Betheiligungs
tanz ums goldene Kalb mitzumachen ja daß ſogar ſeine Grund
ſätze ihm nicht verboten ſich ſeine Einrichtung ſelbſt ſeinen
anzen Haushalt von Lieferanten und Induſtriellen zur Verſagang ſtellen zu laſſen die er dafür durch Reklameartikel in

ſeinem Blatte zu entſchädigen ſuchte Unter ſolchen
Umſtänden ging das Blatt den Krebsgang und als er auch
noch aus Gründen des perſönlichen Ehrgeizes zeitweilig danach
trachtete der herrſchenden Gambettiſtenclique Knüttel zwiſchen
die Beine S werfen brach das Unheil vor wenig Wochen
erſt über ihn herein Eine Generalverſammlung der
Aktionäre ſeine Feinde hatten die Aktien unter der
angekauft beſchloß urplötzlich die Liquidation des
Siècle So ſah er ſeiner Waffe wie ſeines Erwerbes be
raubt ſo kam es daß About zuletzt ſo verbittert war

About hat viel geſchrieben und galt als ein geiſtreicher
Schriftſteller dir die vielen Kämpfe jedoch die er durch
emacht war ſeine Feder eine ſehr ſpitze geworden Eineer fältigere gewiſſenhaftere n ſeiner glänzenden

Geiſtesgaben würde ihn wohl befähigt n im literariſchen
ulaſſen als das inrankreich eine tiefere Furche zurü

Wirklichkeit der Fall

R

ments von Alexandrien dienen

Vom wehltafrikaniſchen Geſchwader

Von unſerem Korreſpondenten

Freetown Sierra Leone Küſte 5 Dez 1884
Meinen letzten Brief von San Vincent Kap Verdiſche

Jnſeln ſchloß ich am 27 Nov Der Poſtdampfer von Amerika
kam aber erſt am 30 Nov an und daher verzögerte ſich die
Abſendung unſerer Briefe bis zum 1 Dez

An demſelben Tage ſetzten die Korvetten Bismarck und

Ariadne aus dem Geſchwaderverbande aus S M S
Gneiſenau gab uns noch eine Strecke das Geleite machte

indeß ſchon nach einer Stunde Halt ſalutirte zum Abſchied
ar Glückliche Reiſe und ging vann nach

incent zurück Die Hitze nahm allmälig immer mehr
ſodaß der Aufenthalt in den Kammern des den
deren Ochſenaugen während der Fahrt ſtets geſchloſſen werden
müſſen um das Hineinſchlagen des Waſſersrig wurde n d ſich ſo W t ehe

an OffiziersMeſſe wird ein Windſack angebracht d i eineta u in e hinOben hat der Sack eine ſeitliche Deſſuung Wie dem Winde

entgegengekehrt iſt ſo ſtrömt der Luftzug von oben hinein undtritt unten in der G e wieder e urkerdes liefert
unſere Eismaſchine täglich etwa 12 kg EisWerth für die Geſundheit der Mannſchaft
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ohnt ſind namentlich aber das
de erfriſchende Eigenſchaft

üſſigkeiten um den durch fortwährenden Schwei
andenen Waſſerverluſt zu erſetzen Wollte man dieſen

durch Genuß von Ge
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Olga ihre Fahrt nach der Küſte von SierraLeone fort
Infolge einer von Berlin eingetroffenen Depeſche ſchied
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2 Die Kupons der unifizirten u ſollen proviſoriſch mit
5 Proz belegt weer Veutſch ands und Rußlands ſollen Sitz

und Stimme in der Staatsſchuldenkommiſſion erhalten
4 Die Daira und Domänenverwaltung bleiben getrennt

Das Einkommen aus beiden ſoll nicht zuſammengeworfen und
an die Bank von England abgeführt werden

Jm übrigen ſchließen ſich die Ge re den engliſchen
T oſitionen an und leiſten insbeſondere der projektirten

inführung von Perſonalſteuern für Ausländer keinen Wider
ſtand Der Agence Havas zufolge wurde in den Gegen
vorſchlägen der Mächte betreffend Egypten unter anderem ver
langt daß unter der Kontrolle der Mächte eine Unter
ſuchung angeſtellt werde um die Hilfsquellen Egyptens
genau feſtzuſtellen Nach dem Ergebniſſe dieſer Unterſuchung
würden die den Gläubigern aufzuerlegenden Leiſtungen zu
bemeſſen ſein Jn Bezug auf die proviſoriſche Kuponſteuer
iſt es Abſicht der Mächte daß dieſelbe nicht nur von der
unifizirten Schuld ſondern von allen egyptiſchen Schulden zu
erheben ſei

Der Vertreter Italiens in der egyptiſchen
Schuldenkaſſe Baravelli hatte weil er in den egyptiſchen

Angelegenheiten eine von der Haltung ſeiner Regierung ab
weichende Stellung einnahm um ſeine Entlaſſung gebeten und
hat et da die italieniſche Regierung darauf nicht eingehen
zu wollen ſchien ſein Entlaſſungsgeſuch wiederholt

Der Polit Korreſp wird aus Paris gemeldet bei der
Unterredung des türkiſchen Juſtizminiſters Haſſan
Fehmi Paſcha mit dem Miniſterpräſidenten Ferry
ſolle es ſich auch um die Frage der Abſetzung des Khedive
Tewfik gehandelt haben von der Pforte ſolle die Kandidatur
Halim Paſchas um den egyptiſchen Thron in Ausſicht genom
men und befürwortet worden ſein

In der ſpaniſchen Deputirtenkammer erwiderte am
auf eine Anfrage wegen der Erwerbung neuer

ebietstheile in Afrika die unter ſpaniſches Protektorat
geſtellt ſeien der Miniſter des Auswärtigen das Protektoratſei auf Erſuchen der ſpaniſchen Handelsgeſellſchaften die ſich H

ſchon lange in jenen Gegenden befänden hergeſtellt worden
und ſolle ebenſo gehandhabt werden wie dies ſeitens der
übrigen Mächte in den betreffenden Gebietstheilen geſchehe
Der Miniſter theilte ferner mit daß die Frage wegen Ab
ſchaffung des Durchſuchungsrechtes der Berliner Konferenz
vorliege und daß England nicht abſolut einer Reform abgeneigt
ſei Es folgte alsdann die Jnterpellation Veja di
Armijo s über die geſammte auswärtige Politik
wobei namentlich die Srog der Erhebung der deutſchen
Geſandtſchaft in adrid und der ſpaniſchen
Geſandtſchaft in Berlin zum Range von Bot
ſchaften und die Sulufrage berührt wurden Bezüglich der
erſteren Frage wies der Miniſter auf die Schwierigkeiten hin
welche ſich durch die Haltung des deutſchen Reichstages der
Erhebung entgegenſtellten Die Unterzeichnung der Konvention
bezüglich der Sulufrage werde durch Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen England und Deutſchland bezüglich der Handels
angelegenheiten auf Borneo verzögert

Die italieniſche Deputirtenkammer hat am Sonnabend
in wiederholter namentlicher Abſtimmung die Eiſenbahn
konventionen mit 162 gegen 73 Stimmen angenommen
drei Deputirte enthielten ſich der Abſtimmung

Nach einem Telegramm der Times aus Alexandrien
vom 17 d erhielt der Khedive ein Telegramm des
Mudir von Dongola in welchem derſelbe meldet daß ein
nach Khartum entſendeter Bote von dort zurückgekehrt ſei
und berichte Während ſeines Aufenthalts in Khartum habe
der Machdi ein Schreiben an General Gordon geſandt und
um die Erlaubniß nachgeſucht nach Khartum kommen zu
dürfen Gordon habe die Erlaubniß ertheilt unter der Be
dingung daß der Bote ihn in Omburman treffe General
Gordon habe ſich ſodann mit vier Dampfern nach Omburman
begeben und ſei bei ſeiner Ankunft daſelbſt von zahlreichen
Rebellen angegriffen worden Hierauf habe ſich ein ernſthaftes
Gefecht entſponnen in welchem die Rebellen einen der Dampfer
in den Grund gebohrt die anderen Dampfer ſich gerettet
hätten Die Mannſchaft welche den Kampf fortgeſetzt habe
ſchließlich den Feind e rer Wie der Bote weiter
berichte befänden ſich Slatin Bey und viele andere in der
a e
gefährdet werden Schon ein nach unſeren Begriffen ganz

Konſum von Spirituoſen hat die unangenehmſten
folgen
Als wir neulich bei einer Abſchieds Bowle in Porto Grande

uns vorſichtig in den beſcheidenſten Grenzen gehalten zu haben
glaubten fühlten wir uns doch am ganzen nächſten Vormittag
völlig unbrauchbar Jn den Tropen kann man nach dieſer
Richtung hin nicht vorſichtig genug ſein

Die Hitze beträgt jetzt 300 C im Schatten der Maſchinen
raum zeigt durchſchnittlich 450 C An dieſe Temperatur muß
man ſich erſt gewöhnen Einige Fälle von Hitzſchlag haben
wir auch bereits gehabt doch ſind dieſelben infolge der ſorg
ſamen ärztlichen Ueberwachung glücklich gehoben worden Ein
Theil der Leute leidet an Brechdurchfall im allgemeinen iſt
aber der Geſundheitszuſtand unſerer Matroſen ein guter

Wir kamen in Freetown am 5 Dez um 5 Uhr nachmittags
an Sierra Leone hat eine prachtvolle Küſte reich bewaldet
beſonders mit Affenbrotbäumen und vielen Palmenarten
Die Stadt macht auf den Ankommenden einen ſehr günſtigen
Eindruck Wie traurig und armſelig iſt dagegen der Anblick
von Porto Grande auf dem öden San Vincent Sierra
Leone iſt eine engliſche Kolonie beſtimmt zur Aufnahme für
die aus Sklavenſchiffen befreiten Neger die mehr als hundert
verſchiedene Dialekte reden ſollen Wir haben bis jetzt aber
nur die engliſche Sprache gehört Gleich bei unſerer Ankunft
entwickelte ſich das regſte Leben de Kähne mit

Waſchfrauen waren uns entgegengekommen Die hHäßlichen
Negerweiber ſtürmten denn auch ſofort nachdem die Anker
gefallen waren die Fallreepstreppe empor und machten auf den
wachthabenden Gefreiten an der Treppe einen ſolchen Eindruck
daß er verblüfft oder in angeborener Höflichkeit gegen das
chöne Geſchlecht ſämmtliche Damen aufs Oberdeck kommen
ieß Hühn und unverzagt drangen ſie nun auf uns eingeſtikulirend und parliresd dabei Feltel in der Hand haltend

auf welchen die verſchiedenſten Empfehlungen von deutſchen
Seeoffizieren in Bezug auf die Güte und Pünkklichkeit ihres

Waſchens geſchrieben waren Sie ſprechen alle ſehr gut Engliſch
machten aber einen Höllenſpektakel auf Deck
Ich hoffe einen Tag an Land gehen z können obwohl ich

viel zu thun habe und unſer Aufenthalt nur bis zum 8 Dez
dauern wird

a ggaenſchakt des Machdi Die Sache klingt etwas ſehr
unkel
Der franzöſiſche Miniſterrath beſchloß als Grundlagen des Bub ets für das Jahr 1886 die von der

Budgetkommiſſion beſchloſſenen Reduktionen und die Einnahmen
des letzten Jahres anzunehmen ferner die außerordentlichen
Ausgaben zu beſchränken und keine neuen Steuern einzufühten

Wie die ruſſiſche St Petersburger Zeitung mittheilt iſt
dem finnländiſchen Landtage ein Geſetzentwurf zuge
angen nach welchem den mit Päſſen verſehenen Juden der
ufenthalt und Gewerbebetrieb in Finnland ſowie die Erwer

bung von Jmmobilien in den dortigen Städten aber nicht in
den Dörfern zu geſtatten ſei Juden welche 10 Jahre in
Finnland gewohnt haben und unbeſcholten ſind erhalten einen
lebenslänglichen Paß können aber trotzdem bei eintretender
Veranlaſſung jeder Zeit ausgewieſen werden

Jm ruſſiſchen Kriegsminiſterium iſt wie die St
Pet Wed mittheilen der Beſchluß gefaßt worden ſich in
dieſem Jahre eingehender als bisher mit der Lufiſchiffahrt zu
Vuen und ſind zu dieſem Zwecke wie zur Einrichtung einer
Taubenpoſt 27,000 Rubel aſſignirt worden

Ein Telegramm der Agence Havas aus Shanghai von
heute meldet es ſeien am 17 d zwölf chineſiſche Schiffe aus
gelaufen man glaube dieſelben würden nach Foutchou gehen
um dort Truppen an Bord zu nehmen und die Truppen dann
in Formoſa zu landen verſuchen

Die griechiſche Regierung hat dem engliſchen Ge
ſandten in Athen wegen der Ungebühr deren ſich ein alsGartenwächter funktionirender griechiſcher Gendarm gegen den

ſelben ſchuldig gemacht hatte ſofort ihre Entſchuldigungen
übermitteln laſſen und demſelben volle Genugthuung zu
geſichert

Die zwiſchen dem norwegiſchen Staatsminiſter
Sverdrup und dem Kri deren in Daae wegen der

eeresorganiſation beſtandenen Differenzen haben durch
eine von beiden Miniſtern getroffene Uebereinkunft ihre Er
ledigung gefunden und ſind dadurch alle Befürchtungen wegen
einer Miniſterkriſis beſeitigt

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Neavpel 17 Jan Das Schiff Principe Amadeo ging

in verfloſſener Nacht nach Meſſina ab heute mittag folgte das
Packetboot Gottardo mit den Berſaglieri

Toulon 17 Jan Die Abfahrt der Schiffe welche in
Algier Truppenverſtärkungen für Tongking an Bord
nehmen ſollten hat der ungünſtigen Witterung wegen verſchoben
werden müſſen

Lyon 16 Jan Die Eiſenbahnverbindungen in
Aſturien ſind noch immer unterbrochen

Helſingfors 16 Jan Zum Wortführer des Bürger
ſtandes im finnländiſchen Landtage iſt der Kommerzienrath
Kurten in Nikolgiſtad zum Vizewortführer der Bankdirektor
Eneberg in Helſingfors zum Wortführer des Bauernſtandes
Bauer Slotte in Oeſterbotten zum Vizewortführer Magiſter
Dunker gewählt worden Der S wird nach der offiziellen
Eröffnung am 7 19 welche im kaiſerlichen Schloſſe ſtatt
findet ſeine Arbeiten beginnen

PFetersburg 17 Jan Generalmajor Graf Jgnatieff iſt
zum interimiſtiſchen Generalgouverneur von Oſtſibirien und zum
Kommandirenden des Jrkutskſchen Militärbezirks ernannt worden

Konſtantinopel 17 Jan Prinz Waldemar von Däne
mark überreichte dem Sultan heute in feierlicher Audienz den
Elefantenorden

Deutſches Reich
Verlin 18 Jan Se Maj der Kaiſer nahm geſtern

vormittag mehrere Vorträge entgegen empfing mehrere höhere
Offiziere und arbeitete längere Zeit mit dem Generallieutenant
v Albedyll Kurz vor 1 Uhr begab ſich der Kaiſer ins königliche
Schloß um dort die kapitelfähigen Ritter des Schwarzen Adler
Ordens zur Aufnahme einiger Mitglieder und zur Abhaltung
eines Kapitels um ſich zu verſammeln Dieſem ging im Ritter
za die Jnveſtitur der ſchon früher ernannten Ritter des

rinzen Lv Schachtmeyer voraus worauf die neu inveſtirten Ritter an
dieſem Kapitel theilnahmen Nach der Rückkehr aus dem Schloſſe
ertheilte der Kaiſer noch Audienzen und nahm noch einige Vor
träge entgegen Um 5 Uhr fand ſodann bei den Majeſtäten ein
Diner ſtatt an welchem ſämmtliche Ritter des Hohen Ordens
vom Schwarzen Adler theilnahmen Prinz Heinrich iſt
eſtern aus Kiel hier eingetroffen Prinz Wilhelm von

ürtemberg iſt am Freitag nach Würtemberg zurückgekehrt
a Nikolaus von Naſſau hat Berlin ebenfalls wieder
verlaſſen

ſechsſtündige Sitzung ab und wurde der größere Theil des
Militäretats erledigt Jm ganzen wurden die Anträge der
Budgetkommiſſion vom Plenum gebilligt ſowohl le der
Bewilligungen als der in Vorſchlag gebrachten Ablehnungen
Bei der d ren zum Bau einer Garniſonkirche in Neiſſe
entſpann ſich eine Debatte darüber ob es rechtlich zuläſſig ſei
die Soldaten zum Gottesdienſt abzukommandiren Der Herr
Kriegsminiſter vindizirte dieſes Recht dem oberſten Jals Pichen welches zudem noch durch die Militär Kirchen

ordnung geſtützt werde ſodann auch über die evangeliſchen
Soldaten aus der Stellung des Königs als oberſter Biſchof in
Preußen Während die Abgg Stöcker v Helldorff und
Maltzahn dieſer Auffaſſung beitraten und der Anſicht Aus
druck gaben daß es Pflicht der Militärhehörden ſei die en
unterſtellten Soldaten zur Frömmigkeit anzuhalten worin ihnen
die Abgg Windthorſt und r Balleſtrem zuſtimmtenbekämpfen die Abgg Richter Möller und Dirichlet dieſe
Ausführungen Die Militär Kirchenordnung habe keinen geſetz
lichen Charakter und aus der Stellung des Landesbiſchofs könne
nicht das Recht gefolgert werden irgend jemand zur Kirche zu
kommandiren Die Ausübung der Religion ſei Privatſache
hier führe das Kommando zur Heuchelei So loſe die Frage
mit dem Etat zuſammenhängt ſo wenig hatte deren Diskuſſion
eine praktiſche Folge Da am Montag im Abgeordnetenhauſe
der Etat zur erſten Leſung ſteht beginnt die Plenarſitzung im
Reichstage erſt um 2 Uhr

wiſchen Deutſchland und Frankreich iſt wie der
Kreuzzeitung von diplomatiſcher Seite mitgetheilt wird ein

Abkommen über die Abgrenzung der beiderſeitigen
Beſitzungen an der weſt afrikaniſchen Küſte und zwar
zwiſchen dem deutſchen Balanga und dem franzöſiſchen Gabun
nach dem Jnnern zu vereinbart worden Es ſoll dadurch den
Eventualitäten ſpäterer Konflikte vorgebeugt werden falls wie
u erwarten iſt die Forſchungen von beiden Seiten nach dem
nnern zu fortgeſetzt werden Jedenfalls 5 bemerkenswerth

wie ſchnell auch in dieſer Frage in aller Stille zwiſchen den

udwig Wilhelm von Baden und des Generals

4 Berlin 17 Jan Der Reichstag hielt heute eine H

Dem
Schluß der afrikaniſchen Konferenz ſieht man Ende dieſes
Monats entgegen Fürſt Bismarck hat für Montag die
Mitglieder der Konferenz zum Diner eingeladen

Die Reichstags Kommiſſion für die Arbeiterſchutz
Geſetzgebung hat zum Vorſitzenden den Abg Moufang zudeſſen Stellvertreter den Abg Ackermann zu Schriftführert

die Abgg v Gruben und Papellier gewählt Von Seiten des
Centrums wurde angekündigt daß man von dort aus der Kom
miſſion einen vollſtändigen Geſetzentwurf vorlegen
wolle Die Kommiſſion wird daher erſt in 14 Tagen in
Thätigkeit treten können

Die Nachricht der Na re daß die Reichsregierung ſich
bereits für Brindiſi als Ausgangshafen für die zu ſub
ventionirende oſtaſiatiſche Linie entſchieden habe wird
der Nordd Allg Ztg zufolge von anderer vertrauenswerther
Seite als unrichtig bezeichnet Es ſei über den erwähnten
Punkt überhaupt noch nichts beſchloſſen und dürfte auch nichts
beſchloſſen werden ehe das betr Geſetz überhaupt zum Abſchluß
gelangt ſein wird

Dem Vernehmen nach ſind Verhandlungen im Gange um
zwiſchen bremer und hamburger Rhederfirmen eine
Verſtändigung bezüglich gemeinſchaftlicher Uebernahme der zuſubventionirenden Dam yfe rlinien herbeizuführen

Jn der Sitzung der Petitionskommiſſion des Reichstags
vom Sonnabend wurde der vom Abg Lipke verfaßteBericht über die Petitionen der ſächſiſch böhmiſchen Dampf
ſchiffahrts geſellſchaft und der deutſchen Elbſchiffahrtsgeſell
ſchaft Kette zu Dresden wegen Befreiung der gegen Rückgabe
alter in Thalerwährung ausgeſtellter Aktien gegen neue in Mark
währung ausgefertigen Aktien vom Reichsſtempel Geſ v 1881
vorgetragen und genehmigt

Der zum Abttaché bei der öſterreichiſchen Botſchaft in
Berlin ernannte Graf Theodor Andraſſy Sohn des früheren
Miniſters des Aeußeren Grafen Andraſſy hat ſich auf ſeinen
neuen Poſten begeben

Ludwigsburg 18 Jan Heute nachmittag 3 Uhr hat in
der hieſigen königlichen Familiengruft die feierliche Beiſetzung
der von Berlin hierher überführten Leiche des ver
ſtorbenen Prinzen Auguſt von Würtemberg ſtattgefunden
Dem mit Blumen und Kränzen reich geſchmückten königlichen
Leichenwagen welcher den Sarg von dem Bahnhofe nach der
Schloßkirche überführte ging eine Eskadron Kavallerie mit der
Regimentsmuſik voraus zu jeder Seite des Leichenwagens ſchritten
4 Stabsoffiziere hinter dem Leichenwagen trugen 4 Offiziere die
Ordensinſignien des Verſtorbenen darauf n die Wagen mit

beiden Staaten ein Einverſtändniß erzielt worden iſt

dem Kommiſſar des Königs und mit den Herren welche die
Leiche von Berlin hierher geleitet hatten eine Eskadron Kavallerie
beſchloß den Zug Während der Fahrt nach der Schloßkirche
ertönte von den Kirchthürmen Trauergeläute Vom Schloßhofe
bis 43 Kirchenportal bildete die hieſige Garniſon Spalier vor
der Kirche war eine Compagnie Infanterie als auf
geſtellt Jn der ſchwarz ausgeſchlagenen Kirche hatten ſich inzwiſchen Prinz Wilhelm ſowie die Herzöge Nicolaus und Albrecht

von Würtemberg und Prinz Hermann von Sachſen Weimar mit
der Generalität und den Offiziercorps aus Stuttgart und Ulm
ſowie mit ſämmtlichen Miniſtern den Mitgliedern des diplo
matiſchen Corps den Hofſtagten und Standesherren eingefunden
Vor dem Kirchenportal wurde der mit Kränzen reich geſchmückte
Sarg von der Geiſtlichkeit beider Konfeſſionen empfangen und
unter Orgelklang nach dem in der Kirche errichteten von 12
Kandelabern umgebenen Katafalke geleitet Oberhofprediger Prälat
Gerok hielt die Trauerrede Hierauf wurde die Leiche in die
Gruft verſenkt mit einem Gebete und einem Salut von 36 Kanonen
ſchüſſen ſchloß die erhebende Feier

Braunſchweig 18 Jan Jn einer heute hier abgehaltenen
von Angehörigen aller Stände und Parteien zahlreich be
ſuchten Verſammlung wurde die Bildung eines Comites be
ſchloſſen welches für das Herzogthum Braunſchweig die An

der Darbringung einer Ehrengabe an den Reichs
anzler Fürſten v Bismaxck bei Gelegenheit des 70 Geburtstages

deſſelben in die Hand nehmen ſoll

Krönungs und Ordengsfeſt
Berlin 18 Jan

Zur heutigen Feier hatten ſich die Deputationen der hier
anweſenden ſeit dem Ordensfeſte am 20 Jan v J ernannten
Ritter und Jnhaber Königlicher Orden und S
ſowie diejenigen hier anweſenden Perſonen denen Se Majeſtät
heute Orden und Ehrenzeichen verliehen im kgl Schloſſe ver
ſammelt Die letzteren empfingen von der GeneralOrdens
Kommiſſion die für ſie beſtimmten Dekorationen und wurden
darauf von derſelben in den Ritterſaal geſührt

Jn Gegenwart des Kronprinzen der Prinzen des Königlichen
auſes und der als Zeugen geladenen Ritter proklamirte hier

der Flügel Adjutant des Kaiſers Major v Pleſſen Mitglied
der General OrdensKommiſſion die neu ernannten Ordens
Ritter und Jnhaber

Nach Beendigung der Proklamation begaben ſich der Kron
prinz und die Prinzen nach dem KurfürſtenZimmer woſelbſt
auch der Kaiſer und die Kaiſerin die Kronprinzeſſin ſowie die
Prinzeſſinnen eintrafen Die neuen OrdensRitter und Jnhaber
blieben im Ritterſaale zurück die in demſelben verſammelten
Zeugen wurden nach der Schloßkapelle geführt

ierauf begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin mit den
Prinzen und Prinzeſſinnen unter Vortritt der Oberſten
Hof Ober Hof und Hofchargen nach dem Ritterſaale
wo der Präſes der General Ordens Kommiſſion General
der Kavallerie und General Adjutant v Rauch Jhren Maje
ſtäten die bei dem diesjährigen Feſte ernannten Ritter und
Jnhaber von Orden einzeln vorſtellte Nach der Vorſtellung
wurden die neu ernannten Ritter und Jnhaber nach der Schloß
kapelle geleitet wo bereits die älteren Ritter und Jnhaber von
Orden und Ehrenzeichen verſammelt waren

Der Kaiſer und die Kaiſerin zogen ſich hierauf zurück für
den Reſt des Feſtes beauftragte der Kaiſer den
mit ſeiner Vertretung Jm KöniginnenGemach wurden der
Kronprinz und die h von den Damen des Luiſen
Ordens und des Verdienſt Kreuzes erwartet welche ſich den
Damen des Gefolges r nachdem die Neudekorirten
Jhren Kaiſerlichen und Königlichen Hoheiten durch die Ober
Her Gräfin v Perponcher vorgeſtellt worden waren

n der Kapelle fand hierauf Gottesdienſt ſtatt Der Schloß
pfarrer Oberhofprediger D Koegel hielt unter Afſſiſtenz der
anderen Hof and Domprediger die Liturgie und die der
Feier des Tages gewidmete Predigt nach dem Schluſſe der
ſelben und nachdem der Segen geſprochen war wurde das
Tedeum angeſtimmt

Nach Beendigung des Gottesdienſtes ſich die
höchſten Herrſchaften nach der brandenburgiſchen Kammer
und darauf mit der Verſammlung der Eingeladenen zur Tafel
welche im Weißen Saale in der Bildergallerie und den an



enzenden Gemächern angeordnet war Der Kronprinz brachtelerkei den Toaſt auf das Wohl der neuen Ritter aus

Nach Aufhebung der Tafel nahmen die höchſten Herrſchaften
im Ritterſaale die Cour der eingeladenen Ritter und Ordens
inhaber entgegen

Aus unſerer Provinz und deren Nachbargebieten ſind durch
Ordensverleihungen nachſtehend genannte Perſonen ausgezeichnet
worden
Den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichen

laub und Schwertern am Ringe
v Claer General Major und Kommandant von Magdeburg

Den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub

Dr Gallenkam gern ts Rath zu Leipzig D Dr
Schrader Geh Regierungs Rath Kurator der Univerſität zu
Halle a/S

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife und Schwertern am Ringe

v Kunowski Oberſt und Commandeur des 4 Thür Jnf
Reg Nr 72

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe
mit der Schleife

Dr Haym ordentl Profeſſor an der Univerſität zu Halle a/S
Hennig Ober Regierungs Rath zu Erfurt Holtze Land
erichts Präſident zu Nordhauſen Hullmann Reichsgerichts
ath zu Leipzig Krüger Reichsgerichts Rath zu Leipzig

Petrenz Landgerichts Präſident zu Magdeburg Rogalla
v Bieberſtein Oberſt und Commandeur des 3 Thür Jnf
Reg Nr 71 v Strantz Oberſt und Commandeur des 7 Thür
Jnf Reg Nr 96 v Thiel au außerordentlicher Geſandter und

evollmächtigter Miniſter am Großherzoglich ſächſiſchen Hofe und
bei den thüringiſchen Höfen Walter Ober Poſt Direktor zu
Leipzig Windborſt r und Abtheilungs Dirigent
bei der Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg

Den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe
Dr Anton Gymnaſial Direktor zu Nanmbnurg Anz Kon

ſiſtorial Rath und Zweiter Domprediger zu Magdeburg Bach
mann Landgerichts Direktor zu Torgau van d Beck Landes
Baurath zu Merſeburg Dr Bertling Paſtor zu Badersleben
Kreis Oſchersleben Brunner Steuerrath u KataſterJnſpekor
zu Erfurt Ecklot Seminar Direktor zu Oſterburg Frhr
v Eſebeck Rittmeiſter à la suite des Magdeb Drag Reg Nr 6
Lehrer beim Militär Reitinſtitut v Franckenberg Rittmeiſter
à la suite des Magdeb Drag Reg Nr 6 Präſes einer Remonte
Ankaufs Kommiſſion Fritze Baurath zu Magdeburg v Gold
beck Ober Reg Rath zu Merſeburg v Heimburg Major im
2 Magdeb Jnf Reg Nr 27 Dr Hochheimer Ober Reg
Rath und Abtheilungs Dirigent bei der Eiſenbahn Direktion zu
Erfurt Hölzke Aengere h zu Neuhaldensleben
Hoyer Regierungs Rath und Direktor des Eiſenbahn
Betriebsamts Direktions Bezirk Erfurt zu Berlin
Kühn Kanzleirath und Ober Sekretär beim Reichsgericht zu
Leipzig Lettgau LandgerichtsDirektor zu Meiningen Lincke
Kreisſekretär zu Wanzleben Lüttich Amtsrath und Pächter
der Domänen Sittichenbach Kreis Querfurt und Holzzelle im
Mansfelder Seekreiſe Niedner Ober Bergrath Mitglied der

Eiſenbahn Direktion zu Erfurt Rückert Oberförſter zu Schkeuditz
Kreis Merſeburg Rüger Reichsgerichtsrath zu Leipzig
Schmidt Rechnungsrath und Ober Poſtdirektions Sekretär zu
Magdeburg Schuchardt Superintendent und Oberpfarrer zu
Kemberg Kreis Wittenberg Schulin Poſtdirektor zu Magde
burg Schultze Rechnungsrath und Regierungs Sekretär zu
Magdeburg Stegemann Juſtizrath Rechtsanwalt bei dem
Reichsgericht zu Leipzig Stengel Konſul a D zu Staßfurt
Kreis Kalbe von Streich Reichsgerichtsrath zu T
Vorberg Landgerichtsrath zu Magdeburg von Wurmb
Oberſt Lieutenant z D und Bezirks Commandeur des 1 Bataillons

3 Magdeb Landwehr Regiments Nr 66 von
urmb Major im Magdeb Füſilier Regiment Nr 36

Den Königlichen Kronen Orden zweiter Klaſſe
Graf von der Aſſeburg Falkenſtein Hofjägermeiſter auf

Meisdorf im Mansfelder Gebirgskreiſe Bormann Geheimer
Poſtrath und Ober Poſtdirektor zu Magdeburg

Den Königlichen KronenOrden dritter Klaſſe
von Piſchel Rittmeiſter a D und Rittergutsbeſitzer auf

Theeſen Kreis Jerichow J Vierordt Großherzoglich badiſcher
Geheimer Finanzrath Reichsbevollmächtigter für Zölle und
Steuern zu Magdeburg

Den Königlichen Kronen Orden vierter Klaſſe
Elert Poſtmeiſter zu Tangermünde Engelhardt Stations

Vorſteher I Klaſſe im Bezirk der Eiſenbahn Direktion Magdeburg
zu Berlin Haage Rentier zu Erfurt Koch Steuererheber
zu Eckartsberga Krömer Garniſonverwaltungs Oberinſpektor
zu Erfurt Kronbiegel Collenbuſch Fabrikbeſitzer zu
Sömmerdg Kreis Weißenſee Lauenſtein PolizeiJnſpektor zu
Erfurt Naumann Ober Jnſpektor auf der Domäne Barbhy
Kreis Kalbe a/S Neubarth Gutsbeſitzer und Amtsvorſteher
zu Wünſchendorf Kreis Merſeburg
Das Kreuz der Jnhaber des Königlichen Haus Ordens

von Hohenzollern
Pleſſe Gemeindevorſteher zu Mockritz Kreis Torgau

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Alberts Kirchenälteſter zu Angern Kreis Wolmirſtedt

Angenſtein Wachtmeiſter im Magdeburgiſchen HuſarenRegi
ment Nr 10 Baumgarten Weichenſteller im Bezirk der
Eiſenbahn Direktion Erfurt zu Delitzſch Beck Schaffner im

der Eiſenbahn Direktion Erfurt zu Berlin Beckmann
Poſtſchaffnuer zu Nordhauſen Bethmann Briefträger zu Gera
Reuß j L Beyer Feldwebel im Magdeburgiſchen Füſilier
Regiment Nr 36 Borſch Regierungsbote zu Magdeburg
Bromme Stabstrompeter im Altmärkiſchen Ülanen Regiment
Nr 16 Dichte Weichenſteller im Bezirk der Eiſenbahn Direktion
Erfurt zu Wittenberg Dreſe Förſter zu Annaburg Ober
förſterei Annaburg Kreis Torgau Dümmler Schutzmann zu
Magdeburg Ehrenbrecht Schulze zu Klein Wulkow Kreis

erichow II Fiſcher UniverſitätsBauaufſeher zu Halle a S
rieſecke Vice Wachtmeiſter im Magdeburgiſchen Küragſſier
egiment Nr 7 Gebhardt t Aufſeher zu Schneidlingen

Kreis Aſchersleben Gebhardt Schafmeiſter auf dem Königl
Hausfideikommißgut Wörmlitz Gerklach Steueramts Aſſiſtent
u h i Thür Giffhorn Hilfs Kreisbote zu Neu
aldensleben Grober Gerichtsdiener zu Erfurt Heinz

GefangenenAufſeher zu Genthin Höppner Feldwebel in der
albinvaliden Abtheilung des IV Armeecorps kommandirt als
ewehrAuſſeher beim Artillerie Depot zu Erfurt Jacob

GemeindeVorſteher zu Bodelwitz Kreis Ziegenrück Jäger
ViceWachtmeiſter a D zuletzt im Magdeburgiſchen KüraſſierRegiment Nr 7 Jänecke Bezitks Feldwebel im 2 Bataillon
Burg 1 Magdeburgiſchen Landwehr Regiments Nr 26 Janicke

ahnwärter im Bezirk der Eiſenbahn Direktion Magdeburg inWärterſtation 80 bei GroßKreutz Kahle Packmeiſter im Vezirt
der Eiſenbahn Dixektion Erfurt zu Berlin Kannegießer sen
Pryertchoſllicher MarkenControleur zu gie elrode im Mansfelderebirgskreiſe Klipp Feldwebel im 3 PMagdebargiſcoen Jn
anterie Regiment Nr 66 Köppe gen Dornow Steuer

ufſeher zu Wittenberg Kötz Jörſter zu Sorge Oberförſterei
Benneckenſtein Kreis gortagnie r II VBohrmeiſter zu
Sennewitz bei Halle g S Kunick Bahnwärter im Bezirk der
Eiſenbahn Direktion Magdeburg in Wärterſtation 92 bei Oſter
vurg Leder Fuß Gendarm g e Kreis Eck
Lehmann Weichenſteller im Bezirk

Leonhard Königl Förſterr BielhtegFrankfurt a t zu Oberröblingen

atterheide Kreis Oſterburgz bau au iniegripp Liermann ulze zu N e erbuMöliknaer Wagenmeiſter im Bezirk der
Magdeburg zu Berlin Mumme OrtsSteuer Erheber zu
Deesdorf Kreis Oſchersleben Oehlſchläger Poſtſchaffner zu
Burg bei Magdeburg Pohl Garniſon Backmeiſter zu ErfurtReeſe Steuer Aufſeber zu KleinKroſtitz Kreis Delitzſch Röll
SteuerAufſeher zu Gröbers im Saalkreiſe Sachſe Ortsrichter
zu Altenrode Kreis Querfurt Sänger Poſtſchaffner zu
Halle a S Scheffel Sergeant und Hoboiſt im 7 Thüring

nfanterie Reg Nr 96 Schieferdecker Kreisbote zu Erfurt
chmoll FußGendarm zu KleinWölkau re da Schütz

Bahnwärler im Bezirk der Eiſenbahn Direktion Magdeburg in
Wärterſtation 62 bei Werder Schultze Steueraufſeher zu
Schackensleben Kreis Neuhaldensleben Schulze Standes
beamter zu Bindfelde Kreis Stendal Stechow Kaſſendiener
im Bezirk der Eiſenbahn Direktion Magdeburg zu Berlin
Stein bach Ober Lazarethgehilfe im Thüringiſchen UlanenRegi
ment Nr 6 Steincke Ober Wachtmeiſter zu Gardelegen
Stempel Gerichtsdiener zu Delitzſch Steuer Sergeant im
4 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 67 Thiele II
FußGendarm zu Tennſtedt Kreis Langenſalza Trübe Förſter
zu Merſeburg Oberförſterei Schkenditz Uebe Bahnmeiſter im
Bezirk der Eiſenbahn Direktion e zu Artern WagnerKaſſendiener bei der Regierungs Hauptkaſſe zu Erfurt

Halle den 19 Januar
Geſtern früh gegen 3 Uhr iſt die Holländer Windmühle

des Hrn Paul in dem benachbarten Diemitz bis auf die
Mauern abgebrannt Der herrſchende ſcharfe Oſtwind fachte
die Flamme zu großer Jntenſität an und wirbelte oft ſtarke
Funkenmengen auf Merkwürdigerweiſe ſcheint das Feuer obgleich daſſelbe ca 2 Stunden währte weder hier noch in einem
der Nachbarorte bemerkt worden zu ſein denn keine Spritze
erſchien auf dem Platze Glücklicherweiſe war die Richtung des
Windes eine ſolche daß die Nachbargrundſtücke nicht gefährdet
waren Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch unbekannt

Schwurgericht Verhandlungen am 20 d wider 1 den
Poſtſchaffner Auguſt Friedrich Krenz von hier wegen verſuchten
Mordes und Hausfriedensbruchs und 2 den Kalkbrennereibeſitzer
Kayſer aus Roeßen wegen vorſätzlicher Brandſtiftung

Meteorologiſche Station

18 Jan 10 U abs 19 Jan 6 U mgs
Barometer Millimeter 766,47 765,63Thermometer Celſius 5 9,5Relative Feuchtigkeit 99 91Winde ONO 1 NO 16 U früh Thaupunkt n d K H 8,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
18 Jan 8 U morgens Ein Luftdruckmaximum 780 mm befand ſich über

dem mittleren Oſtſeegebiet und beeinflußte das Wetter in faſt ganz Europa
Mitteleuropa hatte bei öſtlicher Luftbewegung meiſt wolkenloſen Himmel nur
im nordöſtiichen Theile herrſchte trübes Wetter Auch das Froſtwetter hatte
ſich faſt über ganz Europa nordwärts der Alpen verbreitet Haparanda 768 6
Südweſt mäßig wolkig Hamburg 775 2 Oſt mäßig wolkenlos Wien 772

8 ſtill wolkenlos Paris 762 4 Oſt ſtill bedeckt Am 16 7 U früh
Je z 9 Oſt mäßig bedeckt Rom Malta und Konſtaänt hatten nicht
gemeldet

Durch enorme Schneefälle in Spanien ſind zahlreiche
Bahnſtrecken namentlich in Aſturien unfahrbar geworden
Selbſt die Expreßzüge nach Frankreich ſind im Schnee ſtecken
geblieben

Jn Cannes wüthet ſeit dem 15 Jan ein ſtarker Sturm
viele Fahrzeuge gingen im Hafen zu Grunde die Dämme wurden
durchhrochen und viele Gärten unter Waſſer geſetzt z Nizza
wurde am 16 d früh der Südqüai und die engliſche Proinenade
von Sturzſeen überſchwemmt wodurch die Keller der dortigen
Gaſthöfe und Villen unter Waſſer geſetzt und ſonſt viel Schaden
angerichtet wurde Jn der Umgegend von Nismes hatte man ſo
ſtarken Schneefall daß die Eiſenbahnverbindungen unterbrochen
wurden Zwei Eiſenbahnzüge blieben am 16 in der Nähe von
Nismes im Schnee ſtecken Jm ganzen übrigen Frankreich fiel
ſeit einigen Tagen auch viel Schnee

Univerſitätsnachrichten
Berlin Dem ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen

Fakultät Dr Heinrich Brunner iſt der Charakter als Geheimer
Juſtiz Rath verliehen

p Göttingen 18 Jan Der Geh Juſtizrath Profeſſor
Guſtav Hartmann hierſelbſt hat einen Ruf nach Tübingen
erhalten und wird denſelben annehmen Es wird das ein
ſchwerer Verluſt für unſere Univerſität ſpeziell für die juriſtiſche
Fakultät ſein

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weißſteufels 18 Jan Unſere Stadt welche wie nen
lich mitgetheilt nunmehr 21,000 Einwohner hat beginnt ſich auch
eine dieſer Kopfzahl entſprechende Schuldenlaſt zuzulegen Einer
Anleihe aus dem Reichsinvalidenfonds von 400,000 welche
vor 2 Jahren zur Anlage der Waſſerleitung und Schulhausbau
kontrahirt wurde ſoll eine ſolche im Betrage von einer Million
folgen um daraus die Kanaliſirung der Stadt den Bau eines
ſehr nothwendigen Armenhauſes und Neubau der I Stadtſchule
zu beſtreiten Wie ſich die Vertreter der Bürgerſchaft zu dieſer
magiſtratlichen Vorlage ſtellen werden glaubt man errathen zu
können Vor einigen Tagen fing der Fiſchermeiſter Nöhrin
hier in der Saale einen 20 Pfd ſchweren Hecht Einen Fiſ
von dieſer Größe haben ſeit langen Jahren die hieſigen Fiſcher
nicht im Garn gehabt Am Freitag erſchoß ſich in dem be
nachbarten Dorfe Muttlau ein Väckergeſelle aus bis jetzt un
bekannten Gründen Jm hieſigen Kreisblatt macht ein ſo

genannter Profeſſor der hier im Hirſch Vorſtellungen in der
Magie und im Gedankenleſen giebt Reklame für ſich indem er in
einem geiſt und witzloſen Zwiegeſpräch zwiſchen Müller undSchulze erſteren ſagen läßt daß er nach ſeinen Vorſtellungen

nach Frankfurt o M reiſen werde um den Mörder des Polizei
raths Rumpff zu ſuchen Dieſe Brutalität Taktloſigkeit iſt zu
rm hat bei allen anſtändigen Leuten hier Mißſtimmung
erregt

Der Korrigend welcher in der Anſtalt zu GroßSalze den
Lehrer Kloſe erſtach heißt Kiſtner iſt 23 Jahre alt und in
einem Dorfe bei Erfurt geboren woſelbſt ſeine Mutter eine
Wittwe noch lebt Kiſtner wird von allen Perſonen die ihn ge
nauer kennen als ein hartnäckiger rig und jähzorniger
Menſch geſchildert Der Mörder iſt der That geſtändig zeigt
aber nichts weniger als Zerknirſchung und Reue trägt im Gegen
theil eher ein freches und herausforderndes Weſen zur Schau
Er will nicht die Abſicht gehabt haben Kloſe zu tödten
W n nur ordentlich eins zu verſetzen daran er lange

was hat
Dem W u 3 in Magdeburg das aus feuer

polizeilichen Gründen geſchloſſen worden war iſt ſeitens des
Miniſteriums der Betrieb wieder freigegeben worden

DTZJ

H Vernburg 18 Jan Der hieſige Anſpänner K J fandheute früh in ekber Wöllin die er üht lange vorher an ver

artsberga j nur
er Eiſenbahn Direktion l nach

laſſen ſeine Frau aus verſchiedenen Stichwunden blutend und mitdurchſchnittener Kehle vor Der ſofort herbeigerufene Arzt konnte
den bereits eingetretenen Tod konſtatiren Dem Änſcheine
hat die Fran in einem Anfalle von Wahnſinn Hand an ſich

elegt Ein kleines Zwillingsmeſſer mit dem die Unglückliche die
bat vollbracht hielt dieſelbe noch in der Hand

Prinz Wilhelm von Sachſen Weimar hat ſich am 16 d
in e achtersbach mit Prinzeſſin Gerta zu Jſenburg ver
lo

n Apolda iſt ein ſerbiſches Konſulat errichtetworden Daſſelbe läßt durch Vermittelung der Handels und
Gewerbekammer die thüringiſchen Jnduſtriellen einladen ſich mit
ihm in n ſetzen um den möglichſten Abſatz der von
ihnen vaxfertigten Waaren an ſolide Geſchäftshäuſer in Serbien
herbeizuführen

Vermiſchtes
Die Hohenzollern bei Tiſch Unter dieſer Ued rſchrift

veröffentlicht Julius Walter im Feuilleton des Neuen Wiener
Tageblatts eine kulinariſche Hiſtoriette aus der wir folgende
unſeren greiſen Monarchen betreffende Epiſode heraushebenwollen Als Kaiſer Wilhelm kürzlich von einem auswärtigen
Diplomaten beglückwünſcht wurde zu ſeinem guten Ausſehen undſeiner ewigen Rüſtigteit meinte er lachend Jch glaube die danke
ich meiner ſtrengen Regelmäßigkeit und meinem guten Magen ja
der gute Magen iſt ein gutes Hohenzollernſches rbe ich verdaue
meinen Hummer noch ſo leicht wie vor 60 Jahren

Von der Kaiſerin Charlotte, der unglücklichen Ge
mahlin des Kaiſers Maximilian von Mexiko bringen die Blätter
eine erfreuliche Nachricht Aus Bouchont woſelbſt ſich die
Kaiſerin befindet meldet man nämlich daß ſich in letzter Zeit die
lichten Momente bei ihr gemehrt haben und die Aerzte die Hoff
nung noch nicht aufgeben ſie zu heilen

Feuersbrunſt Jn Aachen ſind am Sonnabend nachm
die Gebäude der rheiniſchen Tuchfabrif Aktiengeſellſchaft welche
mehrere Hunderte von Arbeitern beſchäftigt vollſtändig nieder
gebrannt von den angrenzenden r und Wohnhäuſern
gelang es das Feuer abzuhalten Der Feuerſchaden iſt ein ſehr
großer bei demſelben ſind ſieben verſchiedene Verſicherungs
geſellſchaften betheiligt

Eiſenbahnunglück Am Freitag iſt der Schnellzug von
Brüſſel nach Calais bei Tournai verunglückt Es gab mehrere
Todte und Verwundete Nach einer ſpäteren Meldung paſſirte
das Unglück vor dem Bahnhof Bierges das Rad eines Wagens
brach alle Wagen dahinter entgleiſten und liefen aufeinander
wobei mehrere zerſchmettert wurden 14 Perſonen ſind verwundet
ein Knabe tödtlich Alle Verletzten ſind Belgier ausgenommen
eine Magd aus Köln Namens Katharine Brentchen fünf Aerzte
waren zur Hand

Schiffsuntergang Der vermißte Dampfer Admiral
Moorſon iſt auf der Reiſe von Dublin nach Holyhead in kurzer
Entfernung von letztgenanntem Hafen nach einem Zuſammenſtoß
mit dem amerikaniſchen Schiffe Santa Clara geſunken mit
ihm die Hälfte der 24 Köpfe ſtarken Mannſchaft und zwei von
den ſechs Paſſagieren des Dampfers Die übrigen Perſoney
W von dem Santa Clara gerettet und nach Holyhead
gebracht

Verhaftung Die nürnberger Polizei hat am 16 d
einen Mann der angeblich Neuville heißt verhaftet Derſelbe
verkaufte einem dortigen Bankhaus 16 Stück lombardiſche Priori
täten à 500 Fres um 4000 M Die Papiere ſtammen aus dem
am 3 Nov 1884 in dem Wechſelgeſchäft M Rodrigues rue de
la Paix 13 in Tee verübten großen Diebſtahl bei welchem
etwa 3 Million Francs entwendet wurde

Windthorſt feierte am Sonnabend ſeinen 73 Geburts
tag die Centrumsfraktion des preußiſchen Land und deutſchen
Reichstages hatte aus dieſem Anlaß im Hotel de Ruſſie in
Berlin ein Feſteſſen veranſtaltet bei dem es an mancherlei Toaſten
und Ueberraſchungen nicht fehlte Die Germania bringt im
Anſchluß an ihren Feſtbericht ein nettes Gedichtchen, deſſen
letzte Verſe wir der Kurioſität halber hier mittheilen

Seht ihr das Banner in des Führers Hand
urrah ihm nach Und ſollt es ihm entfinken
on ſeiner Stirn den Schweiß wir wollen trinken

Doch betten wir ihn nur in Feindes Land

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 17 Jan Die Tendenz der Börſe blieb auchheute eine feſte jedoch veſchräntie ſich die Feſtigkeit im allgemeinen auf die

Behauptung der geſtrigen Kurſe und nur theilweiſe konnten kleine Beſſerungen
erzielt werden Der Schluß war ruhig aber wie bereits telegraphiſch gemeldet
im ganzen behauptet Man notirte Kreditaktien 509 10 9 Franzoſen
498, 9 Lombarden 244 Mecklenburger 192, 3 Mainzer
107 Marienburger 83 Oſtpreußen 100 l GalizierLübeck Büchener Golthardbahn Elbethalbahn 309 Diskonto Geſell
ſchaft 200 Deutſche Dank 151 Laurahütte 99 Dort
munder Union 59 60 Ungarn Ruſſen 97 Jtaliener

Frankfurt a 18 Jan Telegr Effekten Sozietät
Oeſterr Kreditaktien 254 Diskonto Komm 204 Oeſterr ung Bank
Darmſtädter Bank Franzoſen 249/, Lombarden 120 Galizier 218,
böhm Weſtbahn 243 Nordweſtbahn Gotthardbahn 1075 heſſiſche
Ludwigsbahn 108 Lübeck Büchen 168 Oeſterr 49 Goldrente 875, do
Silberrente 69 do Papierrente 68, Ungar 40 Goldrente 76 4880er
Ruſſen 82 II Orien anleihe 64/, 1860er Looſe 120 Egypter 65,
Spanier extéèr 80, ſerb 59j Rente 875 RaabOedenburger Nach
Schluß der Börſe Kreditaktien 255 Franzoſen 249 Lombarden 120
Galizier 218 Diskonto Kommandit 204 Annahme italieniſcher Eiſen
bahnkonventionen ſtimulirte

Wien 18 Jan Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 310,50
öſterr Kreditaltien 299,20 Franzoſen 300,50 Lombarden 146,00 Galizker
263,70 Nordweſtbahn Elbthalbahn 176,00 öſterr Papierrente 83 954 öſterr Goldrente 65 ungar Goldrente 590 do Papier
rente 92,70 400 do Goldrente 96,20 Marknoten 60,37 Napoleons 9,78
Wiener Bankverein 102,0 Feſt

Hamburg 17 Jan Die Dividende der hieſigen Vereinsbank iſtin der geſtrigen Sitzung des Aufſichtsraths auf Proz feſtgeſetzt worden

Buenos Ayres 17 Jan e Jnfolge abermaligen Fallens
des Wechſelkurſes auf Europa iſt die Goldpräm ie auf 20 Proz geſtiegen

New York 16 Jan Telegr Die Börſe eröffnete infolgeder Zahlungseinſtellung der gu Cisco nach einer kurzen Exholung wirkten
weitere beunruhigende Gerüchte verſtimmend da ſich dieſelben jedoch nicht be
ſtätigten ſo trat rege Kaufluſt ein und der Markt ſchioß ſehr feſt Die Ver
bindlichkeiten der Firma Oliver Sons Phillips werden auf 5 Mill
geſchätzt doch ſoll ein großer Theil derſelben durch Sicherheiten der ver
ſchiedenſten Art gedeckt ſein

Strontian Prozeß Die Deſſauer Zuckerraffinerie welche
ſich bekanntlich mit dem Prof Scheibler wegen deſſen zweiten Strentian
EntzuckerungsPatents in einem ähnlichen Streit wie das Berliner Konſortium
befindet tonnte denſelben vertragsmäßig vor ein Schiedsgericht bringen und hat
bereits eine Entſcheidung erzielt Das Schiedsgericht beſtand aus den W
Dr e Prof Engler Karlsruhe und Ingenieur Herzterg Berlin
und v rurtheilte wie die Voſſ Ztg berichtet Herrn Prof Scheibler heute der
Deſſauer Zuckerrafſinerie das gedochte Verfahren koſtenlos mitzutheilen und
koſtenlos zur Anwendung zu überlaſſen ſowie allen Schaden zu e welcher
der genannten Raffinerie durch die bisherige Verweigerung der Üeberlaſſung

n Endlich hat Prof Scheibler auch noch die Koſten des Prozeſſes zy
agen

Der Auſſichtsrath des Berliner Kaſſenvereins beſch

von 5 z C eep 27 der gewiß anſehen daß die iden r erliner Hotelgeſehalf Proz 1883 d betragen wird v geſelrtgaft
Aus Stuttgart wird gemeldet daß nunmehr eine direkte Schnellden zwiſchen Berlin Erfürt Küſhenhenſen

tuttgart nach der Schweiz definitiv vereinbart worden ſei
CTÜ

aſſerſtands Nachrichten
Unterh 18 g 19 Jan
nierh 9 1s0tha Unterh 210 90 GrundeKalbe Oberp 16 Jan da 17 Janünterp s S rUnſtrut

Artern Brückenp 17 Jan 0,76 18 Jan 0,64
Elbe

Magdeburg 16 Jan 1,62 17 Jan 1,55

au x 1,12 1,12Wittenberg p 1,70 1,74
n
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Erste Böhmische Bettfedern Handlung

e Bette von 100 Mark
y dert Imletts Bezüsge

und BetttiücherTVederm in guter ſtaubfreier Qualität à Pfd Mk 1 J 2,00 2,50 3,00 3,50

Daumen à Pfd Mark 4,50 5 00 5,50 6 00

Bern er a See
e e e e e S See e e e e eS e e re v t en ee c e Sv c e E ee S h n t S S 3 t e e n 7 ee 5 S S e e e5 à a re n e Pohſterwagrenee Fabrik

Ha IIe a 43Aal
eMybel Lpechel n

und Magazin
von Kroppenstadt Machfolger

alle a S große Märkerſtraße 5efertigter Möb el und Polſterwaaren Complette Zimmereinrichtungen
i icie zu billigſten Preiſen Elegante Ausſtattungen ſchon von 150 Mark an

Verpackung und Transport franevo

Tang Onteorrichr I Schönlicht Bankgeschuüt
VUrns II O v t Ende d Mts mm Kronpr a en el wergen im unserer Wwonnung Halle als Lei rigerstr Brauhbausgassen Deke

Karlstr 27 und w 10 gern entgegengenommen An und Verkanu rön Staatspapieren und Lfecten
M c W BRO0CCO Zu sicherer Capital Anlage sind stets 49 Ah und So Werthe

Vniversitäts Tanziehrer vorräthigControlle von Werthpapieren Geld Weechsel

r C Depositen Annahme Check Verkehran Unterricht II Ursus An fu London km u i m m z wegt e u
Rotterdam Basel Bern Zürich Ge ailan rüssel Antwerpen ete etem re er ar W ehns Iane Cür Stu New Vork und in allen Städten Nord Amerikas werden billigst besorgt

I de Kauflente Schül toe begin I d 26 JanGeninuge Anmelanngen weraen jederzeit r entgegen Ulm er D omb auLooſe
en Wipplinger Musik und Tanzlehrer ſche an e Jebrver er

80000 10000 Mark bagr ſind à X 3,50 zu haben
OSohne M bei und W König Expedition der Saalezeitung inSohnabel Se Magdeburger Peuervervicherungs Gesellschaſt

e 22 Leipzigerſtraße 22 in Rach dem Ableben unſeres bisherigen Agenten des Herrn Fr KnathsTee Er Rärkerfr 2 De Herrn Herm Roth in Wettin Ammendorf

empfiehlt ſein großes Lager
in Eiche Nußbaum Mahagoni und

S eT ev Bee T n enstGeſichts Masken getr
Auswahl im Gace Wachs
masken Masken beweglich
zu billigſten Preiſen Für
Wiederverkäufer fein lackirte

Se VſnDtzd 0 Pfg anKop en in D
Nummern eſtaurateuren
Dtzd v 40 Pfg an

Cotillonorden von den Ge
ringſten bis zu den theuerſten

mmern
Carnevalfiguren

Auswahl
größte

Wettin haben wir die Verwaltung unſerer Agentur für Wettin und

Julets zum ſofortigen Füllen und fertige Bettbezüge e halte in billiger und feiner Waare beſtens Uhr mein inniggeliebterObeghenden Kragen Manſchetten Oberhemden Einſä

empfehlen zu billigſt notirten feſten Fabrik GroſſoPreiſen R t t iibertragen was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen eſtauran aud
ihr reichhaltiges Lager aller Art fertiger Waſhy abrik S Wer Magdeburg de 18 Lueſe 18865 Die GeneralAgentur eſtaur den 21 wig

e e e et t van m Abonnement doncertr Se beſter Setturerzn h à 40 50 vo und 79 S Auf vorſtehende Annonce bezugnehmend empfehle ich mich zur r ausgeführt von der Kapelle des Herrn
ihr Lager aller Sorten T a zeuge und Handtücher beſter Güte J lung von eng n gegen Feuers und Dampfkeſſelexploſions Gefahr und Huſikdirektor Halle
ihr Lager beſter Qualitäten ger r Bettdecken 3 bin s Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft gern bereit Entree für Nichtabonnenten2 ihr per r S Kgetyrne e R Betun den 17 Januar 1885 Herm Roth r

iqué Satin Pelzpiquée ouleauxſtoffe 7e e S Vewwarzen und grünen Chinegtschen IDee Taniſien Iaghrichten
v ihr Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunen fertige holändischen Vanille Vanſtlenzueker Nach längerem Leiden entſchlief heute

Vormittag 8h

ſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchn x e guter Mann en be tzer
ſtens nach Maaß beſtſitzend und preiswürdig angefertigt A e e im 59 Lebensjahreo Ansſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf o l Dieſe Trauerbotſchaft widmet mitBeſtellung ſorgfältig aus den ſolideften Stoffen angefertigt e 4 C M ltiefbetrübtem Herzen allen Verwandten

e x x J S 7 Se Bekannten mit der Bitte um ſtillesh Dienstag den 20 Januar et eGeraer Kleiderstoffe in allen Farben a tie G Selheteeng er ttez Räumen Cereiite San a Sueit
g 9 enmpfiehlt zu h Preiſen des Etabliſſements Die Punkt de Mittwoch den21 d M ittags 12 Uhr vomTrauerhauſe aus ſtattWittwe Knüpfer duinſheſihe großer Masleuball

und Garnevai Gegenstände TodesAnzeige4 e e e e e en u men C ger hedeg vene e en ren9 h I Specialitäten empfiehlt die Fabrik von Gelbke wechſelnd von 2 Muſikcorps ausgeführt langen und ſchweren Leiden mein guter
Benedietas Dresden IIlustrirte dentsche Mann unſer lieber Vater Schwiegerund französische Preisconrante gratis und franco Um 10 Uhr Demaskirung große Feſtpolonaiſe und n hie gar tzer

und Prämiirung I Sieg r Kietz in Zöſchene e e der beiden her bei dehindeten Masken ad n an st at hrrhptr Gustav er ber Gr zur ftr Billets im Vorverkauf zum Preiſe für Masken 1 Zuſchauer ten mit der ergebenen Bitte um ſune
AneſtenerGeſchaft in Po zu Steingut und Glaswaaren 60 ſind bei Herren Steinbrecher e Jasper Sehöttier Theilnahme tiefbetrüdt an

gegründet 1857 empfiehlt r Bedarf unt unter Zuſich erung Fiseher und bei mir zu haben Hochachtungsvoll öſchen den 17 Januar 1885

i Bberar VerſpätetDonnerstag den 22 d M nen den e n r ſeht en ein Dienstag den 13 d Mts Abends
9 Err entſchlief nach langen ſchweren

Senegnß gler hochtra junge Vekanntmachn ung Leiden e rig geliebte Frau un
l Mitgliedern der Bäcker Jnnung zu Halle a/S undKuhe und en Um e n eher Bäckergeſellen hiermit zur Nachricht Enlit ie Miner geb Kindermann

um Verkauf bei e Gaſthofbeſitzerſ daß des ungs Sprech Bureau von heute ab beim Bäckermeiſter m 32 Lebensjahre

2 Kö 71 befindetünmann etune rber grofze Steinſtroge x u der Bäcker n Dies allen M Widen und Bekannten
Louis Runge Stumsdorf Der J commungle Wahlverein Friehehure e

Von ienn ab er n un wird Dienstag den 20 ends s Saale des OÄÖ ,S ww owsſ9sttbgae c Wegerthel piferwortighne R d che zu hetithnen die Güte bt
erdurRanniſcheſtraße be un willkommen t en Dttnen Der Vorſtand tat Expedition Neue Promenade 1

Halle e kann Mit Velſagen
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